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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t t
f ü r den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . go Mittwoch den 10 . November 1824 .

M i t Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg ! 0 .

Bekanntmachungen .
Durch das Kroßherwgliche Ministcriun » deS Innern find die diesseitigen Stellen veranlaßt worden ,

«ine allgemeine Landes - Eollecie für diejenigen Gemeinden , welche durch die bedauerlichen Ueberschwemmun -
gen ihrer Lebensmittel , ihrer Wohnungen , zuni Lheil ihres Viehes und ihres HauSgeräthes beraubt wor .
den , und mar bei denjenigen Gemeinden , welche entweder ganz oder größtentheils verschont geblieben sind ,
durch die Pfarrämter zu veranstalten .

Die Dekanate haben daher bei Empfang dieses die sammtliche Pfarrämter ihrer Dekanate zu veran¬
lassen , daß sie am folgenden Sonntag nach erhaltener dieser Anordnung in einer geeigneten Predigt die
Gemüthec ihrer Gemeinden zur Aufnahme dieser wohlgemeinten Veranstaltung vorbereiten , sie zur thäti -
qen Theilnahme durch freiwillige Gaden an Geld und Lebensmitteln , an Getraide , Grundbirn u . s. w.im reinchristlichen Sinne aufmuntern , und besonders den Gemeinden , welche durch die Gnade Gottes von
diesem harten Schicksal ganz , oder größtentheils verschont geblieben sind , ans Herz legen , daß sie ihre
Dankbarkeit für diese Gnade nicht besser , und Gott wohlgefälliger bezeugen können , als durch die mög »
lichste Unterstützung ihrer armen verunglückten Mitbrüder .

Dabei wird man gerne sehen , und als ein Beweis ihrer besonder » Theilnahme an Menschen - Elend
rrkennen , wenn die Pfarrer mit dem OrtSvorstande in ungemischten Orten — in paritätischen aber mit
demselben und dem Geistlichen der andern Confession , wenn ein solcher in dem Orte ist , die Sammlungden Tag nach dieser Predigt vornehmen .

Die erhaltene Natural - Beiträge haben die Pfarrämter dem Ortsvorstand zur einsweiligen Aufbe¬wahrung an einem trockenen , wohlverschloffenen Ort bis zur weitern Verfügung ihres Vorgesetzten Amtes ,zu überlassen , die Geldbeiträge aber an das einschlägige Ober - oder Bezirksamt einzusenden , welches solche
hieher zu überschickkN hat , und von dem Erfolg der Sammlung dem betreffenden Dekanat die Verzeichnisse
baldigst zu übermachen , welches sie mit dem se . nigen hieher einzubeglciten hat .

Es bedarf keiner Erinnerung » daß die Dekanate in dieser hochwichtigen Angelegenheit mit dem besten
Beispiel vvrangehrn , und auch hier das in dieselbe gesetzte Berkrauen im vollen Maaße rechtfertigenwerden .

Alle gutdcnkende Menschenfreunde , welche ausser dieser Collecte eine Beisteuer geben wollen , werden
eingeladen , solche an den Handelsmann Ehristian Griesbach in Karlsruhe , der die Sammlung allerEvllecten . Gelder übernommen hat , gegen Quittung zu beliefern .

Karlsruhe den 6 . November > 8 r 4 .
Ministerium des Innern .

Evangelische und Katholische Kirchen - Sektion .
L . Winter . vär . Pfeiffer .

Dt « Behandlung der durch die letzten Ueberschwemmungen naßgewordenen
Halmfrüchte und anderer Bictualicn betreffend .

Durch da - schnelle Andringcn der Wassermaffen ist das Flüchten der aufbewahrten Halmfrüchte , aus
Wohnungen und Scheuern , an vielen Orten unmöglich gemacht worden , auch hinderte die fortdauernd
regnerische Witterung , vereinigt mit dem hohen Wasserstand der Haupt - und Nebenflüsse , ja der sonst« » bedeutenden Bäche , bisher das Trocknen derselben .



Das , silbst kn Gegenden , dir noch von der Ueberschwemmung verschont bli . b . n , aus brr Eide fcct*

»otqtwllcnbf Waff . r bat ftrntt die K . ll r und andere Verwahrungs - Räume in dir Erde so sehr und fort¬

während anq . füllt , daß das Ausschöpsen öfters bieder fruchtlos biüb .
^

Eine natürliche Folge davon ist ,

daß viele Lebensmittel , sowohl an M . hifrüchten alS an Kartoffeln , Rüben rc zum Genuß der Mensche »

und der Tbiere unbrauchbar werden . Da nun durch rine übelangewcndcke Sparsamkeit und Genuß solcher

Lebensmittel gefährliche Krankheiten und Seuchen herbeigeführt werden kennken , so wird in Gcmasheit

Erlasses Großhrrzogl . Ministeriums des Innern vom 5 . d . M . nachträglich zu der Verordnung vom 1 .

November d . Z . weiter verfügt :
, ) In solchen Orten , welche ganz oder zum Theil von Ueberschwemmung heimgesucht wurden , oder

wo daS Wasser in die Wohnungen und Keller eingedrungen ist , sollen d -e Vvrräthe a » Lebensmitteln ,

welche naß geworden . oder »och im Wasser liegen , sobald als möglich auf freie Hohe Pläze , oder dem

Durchzug auSgesetzte Tennen , Hofe rc. herauSqeschafft , die VerwahrungSräumc in den Gebäuden nach

Vorschrift der Verordnung vom 1 . Nov . d . I . behandelt , die Keller rc. aber ausgeschöpft , ausgelüfkek ,
und wo möglich deren Boden mit grobem Sand bestreut werden .

1 ) Die zur Trocknung aafgelegten Vvrräthe sind durch die im Ort dow.iMrten Sanltals - Beamten ,
unter Mitwirkung des ersten Ortsvorgcsetztcn , oder in Ermanglung des Ersten von letzter » , unter Zuzug

von Ein oder Zwei Gerichts » Personen zu besichtigen , und wenn sie zur Nahrung für Menschen und

Thier « untüchtig gefunden werden , wegwerfen zu lassen .
3 ) Erst nach gehöriger Zurichtung der Aufbewahrungsorte und gehöriger Trocknung , auch Reinigung

der Lebensmittel , darf die Speicherung refp. Einkellerung gestattet werden .
Sämmiliche Aemter des Kreises haben für den genauen Vollzug dieser Verordnung zu sorgen , und

sämmlliche Lrtsvorgesetzle werden zugleich an dir gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten in Beziehung auf

diesen Gegenstand erinnert .
Dmlach den 7. November i 8 » 4.

DaS Directormm des Murg * und PfinzKreiftS .
Kirn . vdt . Blenkner .

Nro . » 7 -iäo . D i e Benußung der Steu erz ettel b etre ffend .

Nach einer Verordnung des Großherzoqk . FinanzMinistcriums vom » 2 . August , 817 . Nro . >3268.
kann weder zur Errichtung der Grund - und Laqerbücher , noch zu Erneuerung der Pfandbücher , oder aus

irgend einer Ursache zum PrivatGebrauch gestattet werden , daß die Steuerzettel aus den Händen de -

SteuerPeräquators oder aus der GemcindeSteuerRcqistrakur abgegeben werden . Wer daher die Steuer »

Zettel gebrauchen will , um Notizen daraus zu erheben , dem hat der HteuerPeräquator auf Kosten der

brthciligten Abschriften oder Auszüge zu fertigen , und wirb sich aus die dcsfallsige Verordnung die in Nro .

66 . des , 8 ' ? ten Anzeigeblatts Seite 6rr . enthalten ist , bezogen .
Die Aemter haben sich hiernach zu achten , und die Ortsoorstände auf den §. 2 . der gedruckten

Verordnung vom > 5 . Oktober 1816 . Nro . 15013 . zu verweis,n , welcher die Bewahrung der Stcuerzettel

gebietet , und jede Ausfolgung der Originalien bei Strafe von zwanzig Reichsthalern für den SteucrPerL »

guator und zehen Reichsthalern für den OrtSvorstand untersagt hat .

Offenburg den 3 . November , 8 r 4 .
Großhrrzogl . Direktorium beS Kinzigkreifes .

Frhr . v. Sensb urg . * dr . Braunstein .

Dt « 4 te Gewinnzkehung de « Großherzoglich Badischen Ansehens von 5
Millionen Gulden de ig jo , betreffend .

Nachdem durch die in den Monaten Januar , Marz , Junx und September d . I . vorgenommene

Stkienziehungen diejenige rävo Loose de - Goll und Hab ersehen Anlehms bestimmt worden sind ,

welche an der Gewtnnziehung pro , 8 i 4 Theil nehmen » so hat man nun zum Einlegen der L00S - und

Gewinnzettel so wie »um Anfang der Ziehung selbst Montag den 20, . November < 8 i 4 - festgesetzt.

Dies « Verhandlung wird morgens 9 Uhr im Wielandi '
schen Saale zum Badischen Hof dahier unter

Leitung der Großhrrzogl . Kommission in Beisey » der AniehensUiiternehmcr teginnen , wobei Jedermann

freien Zutritt hat . Karlsruhe den 5 - November , 8 r 4 .
Großherzoglich Badische AmdrtisatiorlsKaffe .
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Bekanntmachungen .
Durch du- uw 2 >- September d . I . erfolgte ?sb°

lebeN deS Pfarrers Maehäus Münzer »fr die Pfar¬
rei Jppingen ( AmtS Möhringen im SeekreiS) mit
einem etwaigen Einkommen von 500 fl . crletigk . Die
Kompetenten um diese Pfründe haben sich bei der
Etandesherrschaft Kürsienberg als Patron nach Lor -
schrift zu melden.

Durch die Beförderung des Schullehrers Albin
Andres auf den erledigten kalhol . Schuldienst zu
Waldulm ist der kathol . Schuldienst zu Schwcighanßen
^ Dekanats Ektenheim) mit einem jährliche « Ertrag
von 160 fl . erledigt worden ; die Kompetenten um
solchen haben sich vorschristmaßig bei dem Kinzigkreis-
Directoiium zu melden .

Untergerichtlrche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßcn zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Achern .
( 1 ) zu Sasbachwalden a» die in Gant er¬

kannte Berlassenschaft des Anton Rettig auf Milt ,
woch den Dczbr . d. I . Morgens 8 Uhr auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei. Aus dem

Bezirksamt Breiten .
( 1 ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬

mögen der verstcrbenen Georg Adam Ewalb ' schen
Ehefrau , auf Donmrstag den 2. Dezember b. I .
DormittagS 8 Uhr in der hiesigen AmtSkanzlei» A. d.

Oberamt Durlach .
(3) tu Hohenwettersbach an den ln Gant

erkannten Hirfchwirth Pierre Jourdan auf Don¬
nerstag den 11 . November b. I . Morgen » 7 Uhr
auf dlesseiliger LberamtSkanzkei, zMeich wird we¬
gen der Vermögenveraußerung und der Wahl «ine»
CuratorMassä verhandelt werden .

( 3) zu Königsbach an den in Gant erkann¬
ten alt Wilhelm Dölzner auf Donnerstag den ir .
Nov . mber d. I . Morgen » 7 Uhr auf diesseitiger Ober-
« mtskanjlei , zugleich wird wegen der Vermogensvcr-
tußerung und der Wahl eines CuratorMaffä verhan¬
delt werden .

(3) zu We kngartcn an den in Gant er¬
kannten JakobBrotzcr , auf Donnerstag den » i . No».
b> I . Morgens 7 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanz¬

lei , zugleich wird weaen der Vermögensveräuffekung
und der Wahl « incS EuratvrMaffä verhandelt wer -
d <n .

fr ) zu Kleinsteinbach an den in Gant er,
kannten Philipp Jakob Koch , auf Donnerstag den
i > . Nov. d. I . Morgen » 7 Uhr auf diesseitiger
Obcramtskanzlei . Zugleich wird wegen der Vermö »
gensVcraußerung und der Wohl . eines CuratorMaffä
verhandelt werden . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
( 0 zu Rohrbach an das in Gant erkannte

Vermögen ^des Wittwcrs Zakob Gerber auf Don¬
nerstag den 2 . Dezember d. I . Vormittags 9 Uhr
in der hiesigen Amlskanzlci . AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
( r ) zu Bufenbach an den in Konkurs er¬

kannten Ignaz Anderer , den mittleren, auf Frei¬
tag den 26 . November d. Z . frühe Y Uhr vor hiesi¬
gem VezirkSamte. AuS dem

, Bezirksamt Kork .
l3 ) zu H e sse l h u r st an den ,'n Gant er¬

kannten Bürger und Ackersmann Zohannc » Knau¬
er den » trn , auf Freitag den » 9 - November d. I .
Vormittags 8 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei . A. d.

Oberamt Offendurg . '

( , ) zu Böttingen an den in Gant erkann¬
ten Johann Georg Reifstock auf Donnerstag den
2 . Der . d. I . Nachmittags 2 Uhr bei diesseitiger
Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(2) ju P fo rzhc im an den verschuldeten und

mit Tod abgegangencn Feilenhauer Georg Jakob
Hilly , auf Mittwoch den 17- Nov . b. I . Mergens
7 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei ; wo zugleich
über den in Antrag gebrachten Borg - und Nachlaß-
Vergleich verhandelt werden wird. AuS dem

Bezirksamt Rheinbtfchoffsheim .
( 2 ) zu L inx an den in Gant erkannten Jakob

Weit , ; «uf Donnerstag den 2. Dezember b. I .
Morgens 8 Ubr auf diesseitiger AmtSkanzlei. Zu¬
gleich haben sich die Gläubiger auf den angetragenen
Borgvrrgleich zu äussern. AuS dem

Bezirksamt Schopfheim ,
fi ) zu GerSbach an ben Alt Vogt Michael

Weniger auf Montag den 29. Nov. d. I . Vor -
mittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei. AuS den»

Bezirksamt SinShekm .
( 2) zu Gr ombach an den in Gant erkannten

Johann Kre Hb ühl , auf Donnerstag den » . Der .
d. I . auf hiesiger Amtskanzlci » Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
fr ) zn Oberwinden an den verschlrldtte »

und in Gant erkannten Nachlaß de» verstorbenen
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Pfarrer - Lalchard , auf Dienstag den 7 . Dezember
d . I . Vormittags 9 Uhr auf der hiesigen Amls -

kanzlei .

Mpndtod t - Erklarungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der «
sust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Durlach .

( z ) von Dur lach dem Nagelschmidtmeister
Heinrich Flohr , dessen Aussichtspfleger der Sladt -

Procurator Heinrich Dill dahier ist.
(2) von Jöhlingen dem Alt Johann Gün -

tert , dessen Aufsichtspfleger der dasige Bürger jung
Georg Michel S ch a y e r ist.

( r ) von Berghausen dem Alt Christoph
Nothweiler , dessen Aufsichtspfleger der Jung
Bernhard Enderle von da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Lribeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird aus ^ eliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Achern »
( t ) von Waldulm de« Andreas Peter wel¬

cher im Jahre > 8 > r mit dem Großherzogl . zweiten
LinienZnfanterieRegimenl als Gemeiner nach Ruß¬
land marschirt ist , von dessen Schicksal aber später
nichts mehr in Erfahrung gebracht wurde . Aus dem

Bezirksamt HKfingen .
(z ) von Unadingen der Konrad Danneg -

ger , welcher schon seit Z6 Jahren abwesend ist, ohne
daß von seinem Leben oder Tod etwas bekannt wurde ,
dessen Vermögen in z 44 fl - besteht , binnen 9 Mo »
naten . AuS dem

Oberamt Pforzheim .
(3) von Göbrichen der Mathäus Sauter ,

welcher im Jahr ifloZ von dem Großherzogl . Bad .
Militär defertirte , und in istreichifche Militärdienste
getreten feyn soll , dessen Vermögen aber ex gratia
nicht konfiscirt wurde . Aus dem

Bezirksamt Schoz >fh « tm .
(3) von Wiesleth der im October 1787 geb.

Johann Georg Bolschweiler , welcher vor etwa

20 Jahren unter das inländische Militär gezogen ,
und seit dieser Zelt keine Nachricht mehr von ihm in
seine Hcimath kam , dessen unter pflegschafllichcr 23 « .
waltung stehendes Vermögen nach letzter Rechnung in
48 2 fl . 9 kr . besteht.

(Z ) Eppingen . sErbvorladung . ) Der Großh .
Fiscus hat ans die aus Mangel eines bekannten ge¬
setzlichen Erben ihm anerfaUene Verlassenschaft der
Wilhelm Geigers Wittwe , Justina geb . Welz
aus Gemmingen zu Gunsten der Georg Reis ne ri¬
schen Edeleute allda , als den in einem zu Recht
nickt bestandenen Testamente eingesetzten Erben , even¬
tuell gnädigst verzichtet ; es werden sohin jene , welche
ein gesetzliches Erbrecht noch begründen zu können sich
im Stande glauben , hierdurch aufgefordert , ibr « An¬
sprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls nach
Verlauf von Z Jahren die Georg Reisnerischen Ehe¬
leute der Sicherstellung für das in 116 fl . bestehende
Erbvcrmögen entlastet wetden .

Eppingen den 18 - October > 8 r 4.
Großh . Bezirksamt .

(Z) Karlsruhe , sAufforderung . ] Der bei
dem hiesigen Handelsmann v. Salvini als Buch¬
halter in Diensten gestandene Silvester B er narb ,
gebürtig von Grieß , bei Botzen , in Tyrol , ist da¬
hier gestorben , und hat ein Vermögen von 2,00 fl .
hinterlassen , ohne hierüber eine Verfügung getroffen
zu haben . Da nun dessen Erben unbekannt sind ,
so werden dessen etwaige Anverwandten , so wie all «
diejenigen , welche Ansprüche an dir Verlasscnschast
zu machen haben , aufgefordert , sich deßfalls bei dies¬
seitiger Stelle binnen 8 Wochen , a dato , zu melden ,
widrigenfalls rechtlicher Ordnung nach , über die Vtk »
iaffenschaftsmasse verfügt werden wird .

Karlsruhe den 19 . October » 8 r 4.
Großherzogl . Stadtamt .

( 0 Waldshuk . sDerschollenheikS » Erklärung )
Kolumban Bachmann von Albdruck , welcher auf
die Edictalladung vom 12 . August v . I . bisher nicht
« schien , wird anmit für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den bekanten nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz «jugeaM -

w- rtet . WaldShut den h . Novbr . « 8 r 4 .
Großh . Bezirksamt .



Ausgetretener Borladungen .

( 1) Frei bürg . ( Vorladung . ) Gottlieb Jen -
tte von Thicngen welcher den zo . Mai » 81 4 von
dem Grcßb . Bad . JnfanterieRegiment v . Stockhorn
Nro . >. entwichen ist , wird mit Frist von 6 Wo¬
chen vorgeladen , sich entweder bei seinem Regiment
oder bei uns iu stellen , widrigenfalls gegen ihn nach
dem Strafgesetz auf Desertionen vom 5 . Oclbr .
» 8 * o verfahren würde .

Freiburg den Novbr . > 8H .
Großherzogl . Landamt .

( 0 Karlsruhe . (Vorladung .) Soldat Chri¬
stoph Roth von Graben ist den 25 . v . M . aus
hiesiger Garnison desertirt . Derselbe wirb deshalb
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen , von heute an
gerechnet , dahier oder bei dem Großherzogl . Komman¬
do deS Lini . nJnfanterieRegimcntes Großherzog Nro .
» . zu stellen , und über seinen Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls nach den bestehenden Gesetzen
gegen ihn erkannt werden wird .

Karlsruhe den 5. Nvv . » 8 * 4 .
Großherzogl . Landamt .

fr ) Ettenheim . ( Steckbrief . ) Damas Rauch
und Kourad Koch von Grafenhausen im Bezirks¬
amt Ettenheim , welche wegen tumultuarischer Wider¬
setzlichkeit gegen obrigkeitliche Befehle Correctionshaus -
strafe ersteh , n soll n , haben sich auf flüchtigen Fuß
gesetzt , um dem Bollzuge des Urtheils zu entgehen .
Sämmtliche Behörden werden unter Miltheilung der
Personalbeschreibung so weit diese möglich ist , erge¬
benst ersucht , auf diese beiden Männer zu fahnden ,
und im Betretungsfall dieselben wohlverwahrt an den
Unterzeichneten nach Offenburg gefällig abliefern zu
lassen . Ettenheim den Z >. October >8 r 4
Beeck , O . Amlmann zuOffenburg , als H . Gr .Komm .

Signalement «.
1 ) Damas Rauch , ist 4 o Jahr alt , 5 '

7"

groß , hat braune Haare , bedekte Stirne , braune
Augenbraunen , graue Augen , lange etwas spitze
Nase , Mittlern Mund , spitzes Kinn , schwarzen Bart
und Backenbart , langes Gesicht von blaßec Farbe ,
und ist hagerer Statur .

2 ) Konrad Koch , ist 36 Jahr alt , 5 ' 4 " groß ,
hat braune Haare , etwas bedeckte Stirne , schwarze
Augenbraunen , grau « Augen , mittlere Nase , großen
Mund , rundet Kinn , schwarzen Bart und Backen¬
bart letzterer etwas röthlich , länglichtes Gesicht von
övauner Farbe , hagerer Statur . Die Kleidung bei-
d«r Entwichene » kann nicht angegeben werden .

(r ) Schopfheim . ( Fahndung und Signale¬
ment . ) In der Nacht auf den r6 . October sind
unten näher beschriebene zwei Pursche Andreas S ä -
ger von Rinnaberg , Amts Schönau , und Johann
Georg Leipold von Bodheim Herzogthums Hild¬
burghausen , von welchen Erstcrer wegen BrandStif »
tung , und Letzterer wegen verübten EffcckenDiebstahlS
dahier eingesessen , mittelst gewaltsamen Ausbruchs
entwichen . Indem man dieß zur öffentlichen Kennt -
niß bringt , werden sämmtlcbe resp. Behörden gezie¬
mend ersucht , zur Hahhaftwerdung dieser Pursche ge¬
fällig mitzuwirken .

Schopfheim den zo . October >8 r 4 .
Großh . Bezirksamt . .

Signalements .
a ) Andreas Säger ist ro Jahre alt , von unter¬

setzter Statur , 4 ' 9 " groß , hat blonde Haare , re¬
gelmäßige Nase , ein rundes vollkommenes Gesicht
mit blasser Farbe , keines Bart und gute Zähne .
Bei der Entweichung trug derselbe einen schwarzge-
färbten Zwilchrock nach hiesiger Thaltracht , schwarz-
braune wollene kurz Hosen , blaue leinene Strümpfe ,
und ein manchesternes Gillet .

b ) Johann Georg Leipold ist » Y Jahre alt ,
von schlanker Statur , hat dunkelblonde Haare , blaffe
Gesichtsfarbe , proportionirte Nase , und braune Auge ».
Er trug einen dunkelblauen tuchenen Ueberrock, lange ,
schwarz manchesterne Hosen , unten mit Leder besetzt ,
und Halbstiesel . Beide waren ohne Kopfbedeckung .

( 1 ) Achern . ( Diebstahl .) In der Nacht vom
rf . auf den rfl . v . M » wurden mittelst Einbruchs
aus dem hiesigen Pfarrhaus « nachstehende Effecte »
entwendet :
ir zinncne ftlberfagionirt « Teller .
Ein zinnenes Lavoire mit Kanne .
Ein zinnener Kredenzteüer , worauf eine Jagd «hu

gravirt ist .
2 große zinnene Leuchter .
1 großer messingener Mörser mit dem Schlegel .
» großer schwer silberner Vorleglöffel , auf dessen

Rückseite die Buchstachen L . H . G . sich befinden .
1 silberner Eßlöffel mit gleichen Zeichen .
, zinnene Suppenschüssel mit runden Handheben .
6 neue zinnene Eßlöffel .
8 neue Pvrzellanteller .
» Pfund Kaffeebohnen .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf di«
entwendeten Effecten sowohl , als de» Dieb selbst zy
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fahnde », letzler» km Betretungssalle zu arreti 'ren , und
hieher zu liefern .

Achern den 4 . Novbr . * 824 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Freiburg . ( Diebstahl und Signalement . !
Den 16 . Oclober wurden in dem Hause des Bür¬

gers und Webermeisters Martin Burggraf in
Thiengen nachstehende Effecten entwendet :

1 ) Ein Paar schwarze manchesterne lange Hosen .
2 ) Ein Gillet von gelbem Sommerzeug .
8 ) Ein seidenes Halstuch mit roth und gelben Strei¬

fen , welche Ecksteine bilden .
4) Ein Paar sommerzeugene blaue Hosen .

Der Verdacht deö eben erwähnten Diebstahls
fällt auf einen Gesellen (seiner Profession ein Weber )
Namen « Landelin Rechner , gebürtig von Kippen ,
heim , welcher den 15 . Oktober d. I . bei demselben
Webermeister zur Arbeit sich einstellte , und den 16 .
sich flüchtig machte , dessen Signalement ist unten
beigesetzt. Sämmtliche Behörden werden ersucht , •nuf
den bezeichnet«» Webergesellen fahnden , und ihn im
DetretungSsatle anher einliefern zu lassen.

Signalement .
kr ist etwa 5 '

Z — 4 " groß , er trägt Hosen »
von Nanquin und Hatbstiefel . Seine Füße sind ihm
« n den Knoten geschwollen , welche Geschkvulst ihn im
Gehen hindert . Auch führt er ein Wanderbuch mit

fich (wahrscheinlich von dem Großherzogl . Bezirksamt «
Ettenheim ausgestellt ) welches von einem seiner frü -

Hern Webermeister Namens Frö hne r von Obereim ,

fingen attestirt wurde , aber bis dato noch nicht vi-

firt feyn soll.
Freiburg den 27 . Oktober > 8 r 4.

Großherzogl . Landamt .

( r ) Neustadt . ( Diebstahl . ) Nach handge »

tübdlicher Bestätigung wurden der Maria Heitz -
inann von Langenbach , nachstehende Effecten in der
Nacht vom ' 5 - auf den 16 . Oclober im beigesetzten
Werthe auS ihrer Schlafkammer im Hause deS Heri¬
bert Heitzmann von Langenbach entwendet : fl. kr.
’

a ) Ein Paar ganz neue Stiefel . . Z ao
b ) Ein Paar lange tüchene Mannshosen

tm Werth zu
'

. . . . z —
») Ein gelbgedupfkes MannSgillet von Som .

mermanchesier . . . » 1 —
ü) Ein schwarz seidenes Halstuch mit ro-

then Enden . . . . . » I »
• ) Baares Geld bestehend in 24 kr. und

6 kr. Stücken . . . . » 48
Summa 10 20

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden auf
Entdeckung des Diebes und den gestohlenen Effecten

die nölhig » Sorge zu verwenden , und uns in eia
oder anderen Falle gefällige Nachricht zu geben .

Neustadt den 29 . October 181 '
».

Großh . Be .zirksAmt .

( » ) Waldkirch . ( Skraferkin :»kniß.f Da Ge¬
org Bamcrk von Simonswald , Deserteur von dem
Großh . Bad . JnfanlerieRegiment Nro . 4 » auf di»
öffentliche Vorladung vom 10 . Sept . d . I . weder
bei seinem Neaimente noch bei Ami sich gestellt hat ,
so wird gegen ihn der Verlust des OrtsdürqerrechlS
ausgesprochen , und bei seiner gegenwärtigen Vermö¬
genslosigkeit , fein allenfalls ihm künftig zuftrllendeS
Vermögen mir Beschlag belegt , mit Vorbehalt deS
weitern Erkennlnißes rücksichklich der Geldstrafe .

Waldkirch den Z . Nov . » 8 * 4 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . ( Vernichtete Obligation . )
Da sich ohngeachtct der öffentlichen Aufforderung vom
16 . November 18v6 . niemand mit irgend einem An -
spruch an den von dem hiesigen Stadtrakh dem vor¬
maligen Setretär Obermüller , zum Behuf einer
zu fertigenden Obligation , wegen Ausnahme einer
Kapitals von 3300 fl. auf dessen veräusscrteS zwei-
stöckigtes ZirkelhauS gefertigten Verlagsschein , dahier
gemeldet hat , so wird derselbe nunmehr , nach längst ab -
gefloffenerFrist , für vernichtet erklärt , und dessen Einkra .
gung in dem Untcrpfandsbuch ausgestrichc » .

Karlsruhe den »8 . Oclober 1824 .
Großherzogl . Skadlamt .

( 2 ) Eßlingen . ( Ebegerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senat deS König !.
Würtembergifchen Gerichtshofs für den Ncckarkrei -
zu Eßlingen Katharina Ehristiana , Ehefrau des ent »
wichenen Küfers Johann Michael Dehner zu Heil ,
bronn , um Erkennung des Ehescheidungsprozeßes ge¬
beten , und man derselben in diesem Gesuch willfahrt ,
auch zu Verhandlung dieser Ehescheidungs - Klaqsache
Mittwoch den 15. Dezember » 824 pcremtori '

ch de»
stimmt hat ; so wird durch gegenwärtiges offenes Edict
nicht nur gedachter Johann Michael Dehner sondern
auch dessen Verwandten und Freunde , welche ihn im
Rechte zu vertreten gesonnen feyn sollten , pcremtorisch
vorgeladen , an gedachtem Tag « wobei dreißig Tag »
für den ersten , dreißig Tage für den zweiten , und
dreißig Tage für den dritten Termin hicmit anberaumt
werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vor¬
mittags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegat¬
tin anzuhören , darauf die Einreden i" rechtlicher Ord¬
nung vorzulragen , und sich eines ehegerichtlichen Er -
kenntnißeS zu gewärtigen , indem , er erscheine an ge¬
dachtem Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegen¬
teils weiter »- Anrufen in dieser EhescheidungSSach «
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»rqehfn ivjfb , waS tH .’djffnS / fl . So beschlossen im
ekeqciichtlich . n S . nate de » Königlichen Gmchl -chofs
für de » N . cknekreiS .

EßlingiN den u . Sept . i8ri >
Sattler .

Kauf - Anträge .
fr ) Bruchsal . sOomanenverkauf . f Hoher

Anordnung qeinäs wich das Ritterstift Odenheimfche
Dekane « » Gebäude dahier am Montag den rr . d . M .
Nachmittags r Uhr auf diesseitiger AerwalkunqS-
Kanzlei versteigert. ES besteht auS einem von Stein
erbauten jwnstöckigen Wohnhaus , 130 Fuß lang ,
links an der HauptEmfahrl 6u , und rechts Z ? Fuß
Nürnberger Maafe » , tief , worin sich befindet :

0 2 gewölbte Keiler , jeder mit besonderem Eingang .
а) Im untern Stock :

s ) links der Einfahrt : eine Wohnung von vier
sehr geräumigen Stuben , einer Kammer ,
sammtliche heizbar , und eine Küche ,

d) rechter Hand eine Wohnung , welche a Stu «
den , 2 Kammern , ebenfalls heizbar , und eine
große helle Küche enthaltet .

3 ) Im obern Stockwerk 1 Saal , 4 Zimmer , wo¬
von eines mit einem Alkof , 2 Kabinette, 1 Stu¬
be , 1 Kammer , .jedes besonders heizbar , und 1
Küche ; und

4) Ein durch bas ganz« Haus hinziehender Spei¬
cher , worauf 2 Waschkammern angebracht sind .

Dieses Haue besitzt neben einem Pumpbrunnen
«uch sonst alle Bequemlichkeiten für die Bewohner ,
so wie 2 Stiegen , welche in den obern Stock führen .
Sodann einen geiäumigcn gepflasterten Hof mit ei¬
ner Einfahrt . Es befindet sich in diesem abgesondert:

5 ) Ein ijstockiger Bau , weicher Stallung für 7
Pferde , eine geräumige Wagcnremife , und den

erforderlichen Heu - und Strohbodcn enthaltet.
б ) Der Fcderrichstall.
7 ) Ein Bau mit 2 Schweinställen.
9 ) Ein geräumige- Holzremis , und
4 ) Ein weiterer Bau , worin die Waschküche und

2 durch Feuerwände abgesonderte Remisen sich be¬
finden . Bon Hof aus betritt man

tv ) Einen schönen gut unterhaltenen Gemüßgarlen ,
ungefähr > Viertel groß , welcher mit einer Mauer
umgeben ist , und auch einen AuSgang auf die
Straß » hat.

Da - ganze noch neue Bauwesen ist sehr solid
und gut unterhalten ; es wird von der Dekaneystraße
brat Heneckergäßchen , und von der Pkädikaturstraße
begrenzt. Sodann Dienstags den 2Z . d . M . Nach¬
mittags 2 Uhr wird zu Obergrombach ein Keltcrdau« ,
sammt Keltermaschinen und allen dazugehörigen Ge-
tathschqft^n versteigt.

Bruchsal den J . November * 8 *4.
Grvßherzogl. Domainen - Verwaltung .

( r ) Dur lach . fMühlenverstefg . r ?n : ",r Iöh « '

liagkn . f Montag den 29 . Nov . d . Z . NachunrlagS
2 Ubr wird die dem Obecmüller Joseph Wolf zu
Zöhlingcn zugehörige ErbbestaudMübl « , in einer
zweistöckigen Behausung mit zwei Mahlgängen und
einem Gerbgang bestehend , -nebst Scheuer , Stallung ,
Hanfreibe , und 2 Viertel Garten , auf dem Rath¬
hause zu Jöblinqen öffentlich versteigert . Auswärtige
Liebhaber müssen mit Vermögenszeugniffen versehen
seyn . Die weitern Bedingungen werden am Stei «
gcrungStag bekannt gemacht.

Durlach den 29 . Octbr . » 824 .
Großh . AmtSrevksocat .

( r) Ehrstädt bei Sinsheim , fPachtantrag . ]
Da das Freiherrlich von De gen feld ' sche Gut zu
Unterbügelhof auf Lichtmeß >8 * 5 bestandloS wird ,
so ist zu dessen Pachtbegebung auf Montag den 15.
dieser MonatS Tagfahrl bestimmt. Die PachkLieb -
Haber haben sich früh um » 0 Uhr im Renkamkhaut
zu Ehrstädt einzufinden , und sich dabei mit obrig.
keitlichen Zeugnissen über ihre landwirkhschaftlichen
Kenntnisse , VermögcnSverhältnisse und sittliche Auf¬
führung auSzuweiscn. Diejenigen , welche indessen
das Gut einfehcn und die Bedingungen , wornach
eine doppelte Kaution oder der DestandzinS jährlich
voraus zu bezahlen ist , erfahren möchten , könne »
sich an Unterzeichnete Stelle täglich wenden .

Ehrstädt den » . November 18H .
Freiherr ! , v. Degenfeldfches Rentamt .

Müller .
(2) HaS la ch. lDersteigerunq .Z AuS der Gant¬

masse des Müllers Georg Schwendemann von
Schnellingen wird unter Vorbehalt der amtlichen Ra¬
tifikation im Wirthshause zur Blume daselbst Don¬
nerstags den 25 . künftigen Monats der Platz der ab¬
gebrannten jweigänqigen Mühle und des Wohnhau¬
ses mit dem Rechte deS Wiederaufbaues gegen das
zu erwartende BrandentschädigungsGcld mit dem da¬
zu gehörigen WüsserleitungSrechte, so wie auch die
noch vorhandene Hanfreibe im Wege der öffentliche »
Versteigerung dem Verkaufe außgesetzt werden.

Auch die noch vorhandenen Fahrnisse wird man
versteigern.

Man ladet hiezu die Liebhaber mit dem Be¬
merken ein , daß sie lkgal « VermögenSzeugniffe bei »
zubringen haben.

Haslach den ry Octbr . , 8 * 4 -
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergifche» AmtSreviforat.

( >) Karlsruhe . lHauSversteigerung. ) Mon¬
tag den >5 . d . M . Vormittags Y Uhr wird das in
die Verlassenschaft deS Bäckermeisters Zakob Saut -
ter gehörige rstöckige Wohnhaus in der Friedrichs¬
straße gelegen , «inseils Bäckermeister Sämann ander¬
seits Blechner List der Erbtheilung wegen nochmals
öffentlich versteigert werden . Die Verkaufödedingua»
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gen binnen bei den Sauttcrschen Erben im Hause
selbst erfahren werden .

Karlsruhe den 6 . Novbr . 1824 .
Großherzogl . SladtAmtsNevisorat .

( > ) Karlsruhe . sVersteigerung . ) Freitag den
er . d . M . Vormittags <) Ubr werden auf dem neuen
Rathhause im Zten Stock verschiedene Antiquen ,
Ringe und Nadeln , nämlich :
n große antique goldene Ringe .
19 kleinere ditto ditto
5 goldene Dorstecknadeln , worunter 2 antique und

3 mit gravirlen Steinen .
8 goldene Ringe mit verschiedenen Steinen .
39 Stück ungefaßte lheilS große theils kleinere Anti¬

quen
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden ,
diese Gegenstände können von 8 — 9 Uhr ehe die
Steigerung beginnt , angesehen werden .

Karlsruhe den 6 . Nov . r 8 r 4.
Großh . StadtamtsRevisorat .

( 1 ) Rastatt , s Kauf und Pachtvcrsteigerung
der herrschaftlichen Ziegelhüttc in Söllingen . s Dien¬
stag den 16 . dieses Monats Vormittags y Uhr wird
die auf den Z. bereits ausgeschriebene , durch großes
Gewässer verhindert wordene Versteigerung der herr¬
schaftlichen Ziegelhütte in Söllingen nebst Wohnge¬
bäude und Zugehördten im Wirthshaus zum Löwen
in Söllingen unfehlbar vor sich gehen . Die Liebha¬
ber wollen die Ziegelhütte vor der Versteigerung ein -
sehen , können die Bedingnisse auch früher bei diessei¬
tiger Domainenverwaltung vernehmen . Auswärtige
müssen mit gehörig auSgefertigtrn VermögensAttesta -
ten versehen seyn , ansonst solche zur Steigerung
nicht zugelassen werden .

Rastatt den 8 - Novbr . > 8 r 4 .
Großh . DomainenVerwaltung .'

( 1 ) Bilfingen Oberamts Pforzheim . ) Müh .
lenverkauf . ) Der Eigenthümer von der hiesigen Mühle
ist gesonnen , dieselbe bis den 23 . Novbr . d . I . Nach¬
mittags 1 Uhr im WirlhShauS zur Sonne dahier
öffentlich versteigern zu lassen . Sie besteht in einem
Schäl - und r Mahlgängen , hat eine Oehlschlagge -
rechtigkeit , zweistöckige Wohnung , Scheuer, ' Stallung ,
und gewölbten Keller ; dabei ist noch ein Baum - und
Grasgarten und das ganze Giltfrey . Die Mühle
liegt an der Straße von Königsbach nach Pforzheim ,
hat von den umliegenden Orken starken Zugang und
sichert einem betriebsamen Mann sein gutes Aus¬
kommen . Die nähere Bedingnißen können am Stei -
gerungstaqe vernommen werden .

Bilfingen den 29 . Octobcr , 824 .
Vogt Wöffinger .

vdt . Leis , Gerichtsschreiber .

P a chtantrage und Verleihungen .

sZ) . Bruchsal . sSchäftreiverleihung . s Zur
Versteigerung der Wintcrschaafweide auf der Gemar¬
kung Stettfeld , welche in 3jährigen Pacht gegeben ,
wird , und in diesem Jahre sogleich nach Ratification
der Versteigerung in den 2 folgenden Jabren aber von
Michaelis bis zum 25 . Marz mit 15° Stück Schas¬
se n betrieben werden kann , ist Tagfahrt auf den 8 >
k . M . in loco Stektfeld anberaumt , wozu die Lieb¬
haber cingeladcn werden .

Bruchsal den 25 . Oktober 1824.
Großh . r >ogliches Oberamr .

Bekanntmachungen .
( i ) Bühs . s Jahrmarkts - Verlegung . ) Der

DühlerJahrmarkt , welcher auf Montag den 8 - d.
M - hätte abgchalten werden sollen , wird wegen der
durch das große Wasser entstandenen Verheerungen
auf Montag den 22 . d . M verlegt .

Bühl den 2 . Novbr . 1814 .
Großh . Bezirksamt

(3 ) Eppinqen . sLffeneS Theilungskommissa -
riat .) Es ist für » inen Theilungskommiffär dal »i«r ein «
Stelle vakant . Eppingen den 28 . Oktober 1824 .

Großh . Amtscevisorat .

Dienst - Nachrichten
Die Fürstlich Leiningensche Präsentation des

Schulverwallers Valentin Walter zu Brombach
auf den erledigten Schuldienst zu Brunntbal ( Amts
Tauberbischoffsheim ) hak die Staatsgenehmigung er¬
halten .

Nach ordnungsmäßig , erstandener rigorösen Prü¬
fung ist dem Candidaten der Chirurgie Heinrich Gaus
von Kuppenheim , die Licenz zH Ausübung der Wund¬
arzneikunde als Chirurg « ter Klaffe ertheilt worden .

Unglücksfall .
Am Freitag den 29 . v . M . wagte sich der Floß¬

holzhauer Fidel Dreher von Schcnkenzell auf ei¬
nen in dem hoch angeschwollenen Bache im Nieder »
wasserthale gelegenen Holzstamm , gleitete aus , und
fiel rücklings in die tobenden Fluthen , wo er seinen
Tod fand . Was zur Warnung vor ähnlicher Un¬
vorsichtigkeit bekannt gemacht wird .

Tcyberg den 4 . Nov . i 8 r 4.
Großh . Bezirksamt .
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